
1616  Goldiwil-SchwendibachGoldiwil-Schwendibach
Reservationen
Rahel und Beat Amstutz 
Tel. 033 442 04 02 
rahelbeat@sunrise.ch

Sekretariat
Marianne Synak
Dorfstrasse 63B, 3624 Goldiwil
Tel. 033 821 02 00
marianne.synak@ref-kirche-thun.ch

Kirchgemeinderat 
Dorothee Waldvogel
Flühliweg 10A
3624 Goldiwil
dorothee.waldvogel@ref-kirche-thun.ch

Pfarramt
Danuta Lukas, Pfarrerin
Dorfstrasse 63B, 3624 Goldiwil
Tel. 079 563 48 13
danuta.lukas@ref-kirche-thun.ch

Markus Zürcher, Pfarrer
Alpenstrasse 28c, 3628 Uttigen
Tel. 079 136 34 65
markus.zürcher@ref-kirche-thun.ch

Kirchliche Unterweisung
Ildikó Reber-Zacskó
Alpenweg 6, 3661 Uetendorf
Tel. 079 382 24 37
ildikoreber@gmail.com

Soziale Arbeit
Operative Leitung
Cornelia Salvisberg
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
cornelia.salvisberg@ref-kirche-thun.ch
Tel. 079 890 52 20
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr und 14–17 Uhr

JULI 2023

ZUSTÄNDIG FÜR ABDANKUNGEN

1.–23. Juli 
Pfarrer Markus Zürcher
Tel. 079 136 34 65

24.–31. Juli 
Pfarrerin Danuta Lukas
Tel. 079 563 48 13

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 9. Juli, 10 Uhr
Bauernhof-Gottesdienst 
bei Familie Zaugg,
Dörfli 7, Schwendibach.
Pfarrer Markus Zürcher. 
Musikgruppe DoMus (Judith von Ah und 
Freundinnen).
(Siehe untenstehenden Flyer.)

Sonntag, 23. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst 
Pfarrerin Danuta Lukas,
Christoph Rehli, Orgel

Besinnlicher Impuls
Liebe Leserinnen
Liebe Leser

Haben Sie Ihre eigenen Morgenrituale? 
Rituale, die Sie geniessen und die Ihnen 
guttun? Und die Ihnen helfen, den neuen 
Tag zu begrüssen oder ihn zu bewälti-
gen?
Kaffee oder Tee trinken, eine warme Du-
sche nehmen, Radio hören, die Nachrich-
ten auf dem Handy schauen, sich körper-
lich betätigen oder einfach nur ordentlich 
strecken, meditieren oder beten, mit dem 
Hund spazieren gehen, Blumen giessen... 
und viele andere Möglichkeiten und 
Ideen.

Ja, Rituale können guttun und einen ge-
wissen Halt geben, wenn ein neuer Tag 
vor uns liegt. Morgenrituale kamen mir in 
den Sinn, weil gerade jetzt, wo die frühen 
Morgenstunden schon hell sind und Son-
ne und Wärme so vielversprechend 
sind – die Menschen irgendwie auch ihre 
Morgenstunden oder Momente anders 
zelebrieren. Vielleicht achtsamer, oder 
freudiger.

In Genf sehe ich gerne zu, wie die Nach-
barn es sich auf dem Balkon gemütlich 
machen: Sie lesen, sitzen einfach in der 
morgendlichen Ruhe und geniessen die-
sen ersten Augenblick. Das gibt mir oft 
ein Gefühl der Zugehörigkeit und Dank-
barkeit für die Zeit, die ich noch vor mir 
habe.

In meinen Morgenstunden versuche ich 
meistens, die Herrnhuter Losungen (kur-
ze Bibeltexte aus dem Alten und Neuen 
Testament) zu lesen, die ich jeden Tag auf 
mein Handy bekomme. Kürzlich entdeck-
te ich ein Tagesgebet-Büchlein (Daily 
Prayer) der Corrymeela Community in 
Nordirland. In einem Gebet der Ermuti-
gung («Prayer of Courage») finde ich 
einen Satz wie diesen:

«Mögen wir heute mutig sein.
Mögen wir heute lernen. 
Mögen wir heute lieben. Amen.»

Und ich finde das einen ganz schönen  
Anfang für einen neuen Tag. 
Starten Sie gut in den Tag!

IHRE DANUTA LUKAS, PFARRERIN

Sonntag, 9. Juli 2023, 10 Uhr 
Auf dem Hof der Familie Zaugg, Dörfli 7, Schwendibach 

Mitwirkende 
Pfarrer Markus Zürcher 

Musikgruppe DoMus 
(Judith von Ah und Freundinnen) 

Nach dem Gottesdienst sind alle zu einem Apéro 
eingeladen. 

Der Anlass findet bei jeder Witterung statt!

Familie Zaugg und die 

Ref. Kirchgemeinde laden herzlich ein!RE FORM I E R T E  
K I RC HGE M E I N DE
GOLDI W I L -SC H W E N DI B AC H

Bauernhof-Gottesdienst

Gedicht
«Geh aus, mein Herz, und suche Freud
in dieser lieben Sommerzeit
an deines Gottes Gaben;
schau an der schönen Gärten Zier
und siehe, wie sie mir und dir 
sich ausgeschmücket haben,
sich ausgeschmücket haben. 

Die Bäume stehen voller Laub,
das Erdreich decket seinen Staub
mit einem grünen Kleide; 
Narzissus und die Tulipan, 
die ziehen sich viel schöner an
als Salomonis Seide,
als Salomonis Seide. 

Die Lerche schwingt sich in die Luft,
das Täublein fliegt aus seiner Kluft
und macht sich in die Wälder;
die hochbegabte Nachtigall
ergötzt und füllt mit ihrem Schall
Berg, Hügel, Tal und Felder,
Berg, Hügel, Tal und Felder.»

PAUL GERHARDT, 1653

REFORMIERTES GESANGBUCH (RG), 537

Unsere Konfirmand:innen: Denis Soltermann, Aimée-Mae Balmer, Elina Zaugg, Janis Leuenberger, Noël Müller, 
Katechetin: Ildikó Reber

Sommerpause

Konfirmation am 21. Mai 2023

© M. Synak

© M. Synak

Im Juli 2023 bleibt das Kirchgemeinde-
haus Goldiwil für Anlässe geschlossen. 
Grund ist die Erneuerung der Heizung. 
Wir erhalten an Stelle der alten Oelhei-
zung eine neue Pelletheizung. Dafür 
muss vom Gruppenraum aus einen 
Durchgang in den Heizungsraum ge-
bohrt werden, damit die zerlegten Oel-
tanks durch den Gruppenraum und das 
Treppenhaus abgeführt werden können. 
Dies führt dazu, dass das gesamte Haus 
eine Baustelle sein wird. Deshalb hat  
der Kirchgemeinderat beschlossen, das 
Kirchgemeindehaus während dieser 
Arbeiten für sämtliche Anlässe zu 
schliessen. Ab August freuen wir uns um 
so mehr, unser Kirchgemeindehaus wie-
der zu beleben. Danke für das Verständ-
nis. 

DER KIRCHGEMEINDERAT

© M. Synak

Bei schönstem Wetter feierte am Sonn-
tag, 21. Mai, die Konfirmationsklasse 
9c / 9f in der Kirche Goldiwil ihre Konfir-
mation. Unter der Leitung der Katechetin 
Ildikó Reber gestalteten die Konfir-

mand:innen den Gottesdienst zum The-
ma Freiheit. 

Wir danken Ildikó Reber mit ihren Konfir-
mand:innen für den schönen Anlass.


